
  DACH – SANIEREN STATT ABTRAGEN!
   Ein starkes Argument für eine einfache, nachhaltige und günstige Lösung.

D A C H S A N I E R U N GD A C H S A N I E R U N G

KIESDACHSANIERUNG 
MIT 4 BZW. 5 MM STARKEN ELASTOMERBAHNEN

Über 40 Jahre Erfahrung und mehr als 6.000 Kunden mit über 2.000.000 m2 sanierten Dachflächen!

Garantien
bei uns eine Selbstverständlichkeit:

• Materialgarantie vom Hersteller 
• Arbeits- und Materialgarantie von uns, als ausführende Firma
• Versicherungsgarantie für zusätzliche Sicherheit
• Bei Teilflächensanierung sogar verlängerbare Garantie

• Verlängerbare Garantie ohne Mehrkosten!   o JA
• Teilflächen-Sanierung mit Garantie?   o JA

✓
✓

PUR-Schaum................................................................................................

Beschichtung mit Gewebeeinlage 0,8 bis 2,0 mm.......................................

Folien/hochpolymere Bahnen EPDM, PVC; ECB etc.1,1 bis 2,0 mm .........

Polymer-/Bitumenbahnen (Plastomer-/Elastomerbahnen) 4,0 bis 5,0 mm...

wird auch zweilagig eingesetzt (= 8,0 bis 10,0 mm).....................................

Materialien - für Ihr Dach nur das Beste
Wie dick ist Ihre Dachhaut?
Gemeint ist die wasserdichte Schicht bzw. Lage (diese ist gleichzeitig die Stärke der Schutzschicht 
gegenüber mechanischen Beschädigungen und daraus resultierenden Undichtheiten).

Sanierung - was wird wie gemacht
Kiesdachsanierung mit vliesamierten Abdichtungsbahnen:
Schotter abtragen. Dachfläche reinigen. Voranstrich auftragen, als Staubbinder und Haftbrücke. Blasen  
sanieren. An- und Abschlüsse 2-lagig elastisch abdichten. Z.B. 1- bzw. 2-lagige Dachhaut verlegen mit einer 
5 mm starken vliesarmierten Plastomerbahn, als Sichtlage. Die Sichtlage ist beschiefert, Schotter wird zurück 
gelegt.

Kiesdachsanierung mit zusätzlicher Wärmedämmung:
Schotter abtragen. Dachfläche reinigen. Voranstrich auftragen, als Staubbinder und Haftbrücke. Blasen sanieren.  
Auf den vorhandenen Lichtkuppelkränzen Erhöhungskränze montieren. Wärmedämmplatten verlegen. An 
Stellen, an denen der vorhandene Abschluss zu niedrig ist, werden im Randbereich Holzbohlen (in Stärke 
der Wärmedämmung) verlegt. Neue Randverblechungen liefern und montieren. Aufstockelemente für Gullys 
montieren. 
2-lagige Dachhaut verlegen mit einer 4 mm und einer 5 mm starken vliesarmierten Elastomerbahn, wobei  
die Sichtlage beschiefert ist. An- und Abschlüsse 2-lagig elastisch abdichten. Schotter zurücklegen.

A-2331 Vösendorf, Ortsstrasse 16 

Dieses Prospekt stellt nur eine Information über eventuell mögliche Sanierungen dar. Rechtsverbindlichkeiten können aus diesem Prospekt nicht 
abgeleitet werden. Für den Inhalt verantwortlich: Tor K. Hedberg. Ausführungsänderungen und Druckfehler vorbehalten.

Tel.:  +43/1/865 38 50 -    0
Fax:  +43/1/865 38 50 -  15 
Internet: www.scanto.at 
E-Mail: office@scanto.at

SCANTO Dachsanierungen
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+ Spitzentechnologie
+ schnell und kostengünstig
+ kompetenter Service 
+ Leckortung

Ihre Pluspunkte bei SCANTO



KIESDACHSANIERUNGKIESDACHSANIERUNG

A) Stehendes Wasser
B) Niveauerhöhende nachträgliche 
     Abdichtung abscheren.
C) Nebenliegende Sutten (wegen
     Durchbiegung) ausnivellieren.

GULLY - SCHNITT

A) B)
C)

Kies abscheren und entsorgen,
Dachfläche reinigen.

Dehnungsrisse und - fugen elastisch mit 
Schleppstreifen überbrücken. Erste Lage 
Flächenabdichtung verlegen.
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Voranstrich satt und vollflächig auftragen, 
als Staubbinder und Haftbrücke.

Falls erforderlich wird eine Bahn als Dampfdruck-
ausgleichsschicht verlegt, um spätere Blasenbildung 
zu vermeiden.

Blasen aufschneiden und zuflämmen.

Lichtkuppeln, Kamin usw 2-lagig abdichten und 
fingerförmig in die Flächenabdichtung einbinden.

Gullys abdichten. Stehendes Wasser durch 
Ausnivellierung der Sutten beseitigen.

Zweite Lage Dachhaut verlegen. Hochzüge 
herstellen, evt. mit mechanischer Befestigung.

Die vorhandene Dachhaut war 
altersbedingt (32 Jahre) spröde, 
rissig und ausgelaugt. Zuerst 
wird abgeschert.

Eine 4 oder 5 mm starke 
vliesamierte Abdichtungsbahn, 
welche für zusätzlichen UV-
Schutz mit Schieferabstreuung 
versehen ist, wird als zweite 
Dachhaut verlegt. 

Die Fläche wird mit Voranstrich, als Staubbinder 
und Haftbrücke versehen.

Die erste Lage Dachhaut wird mit 4 mm starken Ab-
dichtungsbahnen im Flämmverfahren verlegt.


